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Briefkasten

Schreibt man .wichtig scheinend'
in einem oder in zwei Wörtern in
der Fügung .wichtig scheinende
Entscheide'

Antwort: .Scheinend' ist Mittelwort
(Partizip) und als solches Zeitwort
(Verb). Es gibt nun kein Zeitwort
.wichtigscheinen', weshalb auch hier
die Getrenntschreibung richtig ist.
Wenn nun eine solche Verbindung
beifügend (attributiv) gebraucht
wird, ist Getrennt- wie auch
Zusammenschreibung möglich, wobei
die Betonung eine Rolle spielt: bei
Betonung nur des ersten Wortes
zusammen, bei Betonung beider
Wörter getrennt. Im vorliegenden
Fall empfiehlt sich Zusammenschreibung:

wichtigscheinende
Entscheide, doch ist Getrenntschreibung

auch gegeben: wichtig
scheinende Entscheide. teu.

Heißt es richtig: Absatz oder
Absätze 1 und 2 fallen weg"?

Antwort: Da es sich hier um zwei
Absätze handelt, ist .Absätze' richtig.

Aber auch .Absatz' ist nicht
falsch, da man es bloß auf ,1'
angewandt verstehen kann und da eine
Wiederholung bei ,2' einfach eingespart

ist; in diesem Fall muß allerdings

das Prädikat (Satzaussage) in
der Einzahl stehen, denn das Subjekt

(Satzgegenstand) steht ja auch
im Singular. Es ergeben sich also
folgende Möglichkeiten: Absätze 1

und 2 fallen weg, Absatz 1 und 2

fällt weg. teu.

Sagt man: Die Angelegenheit duldet

oder erdultet keinen Aufschub?"

Antwort: Im Sinne von ,vertragen',
,gestatten' ist nur ,dulden' richtig,
also: Die Angelegenheit duldet

keinen Aufschub. Das Verb (Zeitwort)

erdulden' ist mit ,auf sich
nehmen' gleichzusetzen, und dieser
Sinn paßt hier nicht. teu.

Muß das Verb in der Einzahl oder
Mehrzahl stehen im Satz:
Herkunftsland und Heimatstaat ist/sind
die Schweiz"?

Antwort: Wenn der Satz nur
oberflächlich betrachtet wird, dann
müßte die Mehrzahl als richtig
angesehen werden, denn es geht hier
scheinbar um zwei Dinge, die etwas
sind. In Wirklichkeit aber handelt
es sich um einen Satz, in dem das

Prädikatsnomen (Aussagewort) dem
Subjekt (Satzgegenstand) vorausgeht.

In gerader Wortstellung würde

der Satz so lauten: Die Schweiz
ist Herkunftsland und Heimatstaat.
Folglich kann es auch in der
Umkehrung nur die Kongruenz
(Übereinstimmung) im Singular (Einzahl)
geben: Herkunftsland und Heimatstaat

ist die Schweiz. teu.

Ich habe gehört, anfangs September
sei falsch. Ist das nicht ein Irrtum?

Antwort: Leider nein. Das Wort
anfangs' ist Adverb (Umstandswort)
und gleichbedeutend mit ,am
Anfang', anfänglich', ,zuerst', kann
daher in der genannten Weise nicht
verwendet werden. Richtig ist bloß :

Anfang September, genau wie auch:
Mitte September, Ende September.
Es mag sein, daß sich anfangs' mit
der Zeit zu einer Präposition
(Verhältnis-, Vorwort) mit Genitiv (Wesfall)

durchmausert, was dann der
bei uns ziemlich verbreiteten, aber
eben doch unrichtigen Anwendung
entgegenkäme, jedoch noch das
Zweitfall-s erfordern würde:
anfangs Septembers. teu.

128


	Briefkasten

